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Gesundheitstage & Hobbyausstellung 2019

 Vieles gab es zum Ansehen, Bestaunen und Informieren bei den „Gesundheitstagen & Hobbyausstellung“. 
(Bericht S. 3 und 7)

Förderungen - Familienbonus Plus

Ärzte in der Gemeinde

Interview - Walter Doppelbauer

Gesundes Gallspach

Familienfreundliches Gallspach

Gesundheitszentrum Zeileis

Naturerlebnisbad - Saisonkarten-Aktion

Standesamt  
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Der BÜRGERMEISTER am Wort

Liebe 
Gallspacherinnen 
und Gallspacher!

Geschätzte 
Gäste!

Liebe Jugend!
Ich möchte Sie wieder 
über einige Vorhaben 

und Aktivitäten 
unseres schönen Ortes 

informieren.

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 
ein schönes Osterfest und einen schönen Frühling!

Der Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung vom 13. Dezember 2018 wur-
de der Voranschlag für das Jahr 2019 beschlossen. Der or-
dentliche Haushalt konnte mit € 5.450.200 ausgeglichen 
werden. Die 7 außerordentlichen Vorhaben konnten mit      
€ 485.000 ebenfalls ausgeglichen werden. 
Der Rechnungsabschluss 2018 wurde in der Sitzung von                
21. März 2019 mit € 5.255.470 beschlossen.

Frühlingsblüher
Sobald die letzten Schneespuren vergangen sind, entzückt 
das bunte Farbenspiel der Frühlingspfl anzen unsere See-
len. Ich habe mit Hilfe von Friederike Kraus in den letzten 
2 Jahren 1500 Blumenzwiebel im ganzen Ort verteilt ge-
pfl anzt, welche jetzt im Frühling Farbe in unseren schönen 
Ort bringen. Danke an alle Ehrenamtlichen, die sich für die 
Ortsverschönerung einsetzen.

Naturerlebnisbad
Auch heuer gibt es vor Ostern wieder die Saisonkarten-
Aktion. Ab sofort können die verbilligten Saisonkarten am 
Gemeindeamt gekauft werden. Die Badesaison wird – je 
nach Witterung – wieder Mitte Mai starten! (weitere Infor-
mationen auf Seite 15)

Touristisches und Kurbetrieb
Es freut mich sehr, dass wir bei den Gästen in Gallspach 
wieder steigende Übernachtungszahlen (+ 20%) haben.
Zudem bin ich sehr erfreut, dass ich in Gallspach und auch 
im Institut Zeileis regelmäßig öffentlich bekannte  Persön-
lichkeiten begrüßen und ihnen unseren schönen Ort näher 
bringen kann.
 

Wandergruppen
Zum Saisonstart durfte ich schon viele Wandergruppen 
(Kneipp- , Alpenwanderverein und Seniorengruppen) aus 
der Region in Gallspach begrüßen. Es freut mich sehr, dass 
die Wanderer unseren Ort als sehr einladend beurteilen. 
(Siehe auch Seite 5)
European Paracycling Games 
Im Zuge der größten Radsportveranstaltung für körper-
lich behinderte Menschen fi ndet am 30. Mai in Gallspach 
das Straßenrennen statt. Oberösterreichs Top-Handbiker    
Walter Ablinger nimmt daran teil. 

Fasching
Heuer fand wieder der weit über die Ortsgrenzen hinaus 
bekannte Faschingszug in Gallspach statt, der zahlreiche 
Besucher und Narrengruppen mit oder ohne Wagen her-
anlockte. Auf diesem Weg bedanke ich mich ganz herzlich 
bei unserer Narrengilde und allen Mitwirkenden für die 
perfekte Organisation sowie den reibungslosen Ablauf.
Süßes Dankeschön 
Die Faschingszeit nutze ich immer gerne, um unsere Un-
ternehmer zu besuchen. Auch heuer nutzte ich diese Ge-
legenheit wieder um mich bei den Unternehmern für die 
gute Zusammenarbeit zu bedanken und verteilte mit Bian-
ca Kerschberger Faschingskrapfen von der Bäckerei Huter.
Kinderfasching

Album „Klee“ signiert von Ina Regen
Ina Regen hat einige ihrer Alben signiert, welche bei uns 
am Marktgemeindeamt um € 18 erworben werden können.
(weitere Informationen auf Seite 4)

Flurreinigung
Zum Frühlingsbeginn treffen sich jedes Jahr viele frei-
willige Helfer, Kinder und Jugendliche zum Frühjahrs-
putz von Feld und Flur. Heuer fi ndet die Flurreinigung am                  
6. April statt und ich freue mich auf zahlreiche Helfer! 
(weitere Informationen auf Seite 4)

Straßenbau 2019
Auch heuer werden wir wieder ein ambitioniertes Baupro-
gramm mit der Firma Felbermayr in Angriff nehmen. 
Gesamtvolumen ca. € 200.000.

Dank an den Winterdienst
Ich bedanke mich auf diesem Weg bei unseren Mitarbeitern 
des Bauhofs, welche auch in diesem Winter dafür sorgten, 
dass die Straßen und Gehwege geräumt und enteist waren.

Für einen lustigen Faschingsausklang am Faschingsdiens-
tag sorgten die verkleideten Kinder der Volksschule Gall-
spach und des Kindergartens mit einem lustigen Umzug 
durch den Ort. Zum Abschluss brachten mir die Kinder vor 
dem Gemeindeamt ein Ständchen. Als kleines Dankeschön 
erhielten alle einen Huter-Faschingskrapfen.
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AKTUELLES aus der GEMEINDE

20 Jahre Essen auf Räder
Im Mai 1999 startete die Gemeinde Gallspach die Aktion 
„Essen auf Räder“, welche bis heute durch das Engage-
ment der freiwilligen Helfer und des Küchenpersonals im 
Marienheim besteht. 
Im Jahr 2018 wurden ca. 6.500 Essensportionen gekocht 
und an durchschnittlich 25 Personen täglich ausgeliefert. 
Jährlich bedankt sich die Gemeinde Gallspach bei den Fah-
rern und dem Küchenpersonal des Marienheims für den 
ehrenamtlichen Einsatz. Auch heuer überreichten Bgm.
Dieter Lang, Vize-Bgm. Gerhard Mairhuber und Bernhard 
Kogler (Obmann-Stellvertreter vom Senioren-, Soziales-, 
Wohnen-, Gesundheits- und Integrationsausschuss) den 
freiwilligen Helfern eine kleine Anerkennung im Rahmen 
einer Weihnachtsfeier. 
Die Marktgemeinde Gallspach bedankt sich ganz herzlich 
bei allen Beteiligten für ihr Engagement!

Bgm. Dieter Lang, Vize-Bgm. Gerhard Mairhuber, Bernhard Kogler und 
Hermine Straßmair mit den freiwilligen Fahrern und 

Sr. Christophora von der Küche 

Sanierung Brücke Wies
Ende Februar wurden die Sanierungsarbeiten an der Brü-
cke Wies abgeschlossen. Seitens der Marktgemeinde Gall-
spach ein ganz großes Dankeschön für die Mitarbeit al-
ler Anrainer und vor allem dem Wegeerhaltungsverband 
Hausruckviertel, der Brückenmeisterei Wels und dem Bau-
hof Gallspach für die fachlich hervorragende Ausführung 
aller Arbeiten.

Sanierung Leseraum
Im Februar 2019 wurde der Leseraum im Kursaal Gall-
spach saniert. Eine neue Akustikdecke mit SzenarienBe-
leuchtung wurde eingebaut. Zusätzlich wurden diverse 
Wandverkleidungen und neue Schiebevorhänge verbaut 
und der gesamte Raum neu gestrichen. Alle Arbeiten konn-
ten von Gallspacher und regionalen Betrieben umgesetzt 
werden. 

Bürgermeister Dieter Lang und Bauamtleiter Andreas Pucher im 
neu gestalteten Leseraum.

Bürgermeister Dieter Lang und Bauamtleiter Andreas Pucher auf 
der neuen Brücke.

Gesundheitstage und Hobbyausstellung
Der Kulturausschuss und die Gesunde Gemeinde Gallspach veranstalteten am         
23. und 24. März 2019 die „Gesundheitstage & Hobbyausstellung“ im Kursaal. Im 
Ausstellungsbereich boten 29 Aussteller ihre Produkte und Dienstleistungen von A, 
wie Alpakaprodukte bis Z, wie Zehenanalyse an. Für schwungvolle Momente sorg-
te das Aktivprogramm, mit einer Vorführung der Junioren-Garde und verschiedenen 
sportlichen Aktivitäten, auf der Bühne. Im Leseraum fanden stündlich interessante 
Fachvorträge zu den Themen Gesundheit und Bewegung statt. Zudem berichteten 
die „Landl Dieselbrüder – Weltmeister aus Gallspach“ über ihren Erfolg bei der Old-
timertraktoren Langstrecken WM in Niederösterreich. Die kleinen Besucher konnten 
bei Kinderworkshops teilnehmen, bei denen sie lustige Tiere als Dekoration für Tor-
ten modellierten und Badesalze selbst herstellten.
Herzlichen Dank an die Aussteller und Vortragenden für ihren aktiven Einsatz und 
vorallem an die Organisatoren und Helfer! 
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AKTUELLES aus der GEMEINDE

Förderungen - Familienbonus Plus
Bis zu € 1.500 Steuern sparen pro Kind pro Jahr
Was? - Ein Plus für Familien
Familien leisten meist einen doppelten Beitrag: Sie zahlen 
Steuern und sichern durch Kindererziehung die Zukunft 
unseres Landes. Seit Beginn des Jahres gibt es für Men-
schen, die arbeiten und Kinder haben, eine Entlastung.
Der Familienbonus Plus ist ein Steuerabsetzbetrag. Durch 
ihn wird Ihre Steuerlast direkt reduziert, nämlich um bis 
zu € 1.500 pro Kind und Jahr. Den Familienbonus Plus er-
halten Sie, so lange für das Kind Familienbeihilfe bezogen 
wird. Geringverdienende Alleinerziehende bzw. Allein-
verdienende, die keine oder eine geringe Steuer bezahlen, 
erhalten künftig einen so genannten Kindermehrbetrag in 
Höhe von max. € 250 pro Kind und Jahr.

Wie? - Familienbonus Plus beantragen:
• Entweder während des Kalenderjahres beim Arbeitgeber:
Dazu kann das Formular E30 (auf der Gemeinde erhält-
lich) ausgefüllt und beim Arbeitgeber abgegeben werden. 
Der Familienbonus Plus wird dann bereits im Rahmen der 
Lohnverrechnung monatlich berücksichtigt.
• Oder nach Ablauf des Kalenderjahres im Rahmen der Ar-
beitnehmerveranlagung bzw. Einkommensteuererklärung:
Die Beantragung ist erstmalig im Rahmen der Steuerer-
klärung für das Jahr 2019 mittels Formular „Beilage zur 
Arbeitnehmerveranlagung – L1k“ möglich.

Wer? - Antragsberechtigte sind:
• Die/der Familienbeihilfenberechtigte
• Der (Ehe-)Partner der/des Familienbeihilfenberechtigten
• Die/der Unterhaltsverpfl ichtete, die/der für das Kind den 
gesetzlichen Unterhalt leistet und der/dem ein Unterhalts-
absetzbetrag zusteht

weitere Informationen:
www.bmf.gv.at/top-themen/familienbonusplus.html

www.help.gv.at - Familienbonus

Neue Mitarbeiterinnen 
Irmgard Pointner ist seit Anfang März 
im Team der Marktgemeinde Gallspach 
tätig und hat die Kassenleitung und das 
Standesamt mit Elan und Schwung über-
nommen.

Dipl.-Päd. Margit Preinsberger unter-
stützt seit Feburar diesen Jahres das Team 
im Kindergarten im Bereich der Sprach-
förderung.

Seit Dezember letzten Jahres kocht Betti-
na Picker als Küchenhilfe in der Schulkü-
che mit. 

Wir begrüßen euch ganz herzlich im 
Team der Marktgemeinde Gallspach! 

Flurreinigung „HUI STATT PFUI“
Frühjahrsputz auf Feld und Flur

Auch heuer bittet der Umweltausschuss Gallspach wieder 
alle Vereine und Körperschaften, sowie Privatpersonen um 
die aktive Beteiligung an der Aktion „HUI STATT PFUI“.

Am Samstag, den 6. April 2019 um 9.00 Uhr
Treffpunkt: Bauhof Gallspach (Am Wanderweg 1)

Genauere Details bzw. der Einteilungsplan werden vor Be-
ginn der Aktion an Ort und Stelle bekannt gegeben. 
Die Marktgemeinde Gallspach und der Umweltausschuss 
bedanken sich bereits im Voraus bei Ihnen für die Mithilfe.
Als Abschluss der Aktion lädt Bürgermeister Dieter Lang 
alle HelferInnen zu einer kleinen Jause in den Bauhof ein. 

Alexander Greifeneder, Obmann Umweltausschuss

Signierte CD „Klee“ von 
Ina Regen

Am Marktgemeindeamt 
Gallspach ist die signierte CD 

„Klee“ von Ina Regen um 
€ 18 erhältlich.

1. Ina Regen - Paris (03:55)
2. Ina Regen - Nordstern (03:52)

3. Ina Regen - Landn überoi (03:00)
4. Ina Regen - Wir schreibm Geschichte (03:00)

5. Ina Regen - Boafuaß (03:00)
6. Ina Regen - Herz oder Verstand (03:00)

7. Ina Regen - Wie a Kind (04:03)
8. Ina & Conchita Wurst Regen - Heast as net - 

2018 Version (04:23)
9. Ina Regen - Spring (03:00)

10. Ina Regen - Und dann gehst (03:00)
11. Ina Regen - Hoam (03:00) 

Busfahrt Linzer Musiktheater 
„Chicago - The Musical“

Am Dienstag, 30. Juli 2019 ver-
anstaltet der Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Gallspach eine 
Musicalfahrt ins Linzer Musikthe-
ater.

„Chicago“- Original Broadway Musical
Abfahrt Hauptplatz Gallspach: 18.00 Uhr
Beginn der Vorstellung: 19.30 Uhr
Rückfahrt nach Gallspach: direkt nach der Vorstellung

Preis: € 29 oder € 30 (Platzkarte + Busfahrt)

Fixe Reservierungen können ab sofort am Marktgemein-
deamt Gallspach bei Heidi Kloimstein unter 
07248/62355-28, heidi.kloimstein@gallspach.at 
vorgenommen werden. 



Seite 5 GemeindeZeitung

AKTUELLES aus der GEMEINDE

Ärzte in der Gemeinde Gallspach
Institut Zeileis – Gesundheitszentrum
Das Zeileis Gesundheitszentrum ist eine der ältesten und renommier-
testen privaten Heilanstalten in Österreich und vereint Krankenanstalt 
und Ordination unter einem Dach. Im Zentrum der Behandlungen 
steht dabei die Zeileis-Methode, welche in Kombination mit anderen 
Therapieangeboten eine weltweit einzigartige und überaus erfolgrei-
che Heilbehandlung darstellt.

Valentin-Zeileis-Straße 33, 07248/62351-0, institut@zeileis.at
Dr. Emilija Geschev - Allgemeinmedizin
Das Leistungsangebot der Ordination umfasst alle Gebiete der Allge-
meinmedizin von der Vorsorge und Gesundenuntersuchung bis hin zu 
Osteopathie, YNSA (Akupunktur nach Yamamoto), sowie Laserthera-
pie für Schmerz- und Schönheitsanwendungen.

Jörgerstraße 3, 07248/61333, www.dr-geschev.at,
ordination.geschev.e@gmx.at

Dr. Svetlin Z. Geschev - Lungenfacharzt & Internist
Die Leistungen umfassen Untersuchungen, Behandlungen und Thera-
pien der Lunge und des Herzkreislaufs, sowie die Erkennung und Be-
handlung von Fehlfunktionen sämtlicher Organsystemen: Vorbeugung 
und Behandlung vom Herzinfarkt, Management des Bluthochdrucks, 
Abklärung der Kurzatmigkeit, Asthmamanagement, Schilddrüsener-
krankungen, sowie Allergie-Diagnostik

Brucknerstraße 1, 07248/61333 oder 0664/4456044
Dr. Bianca Hofmann - Frauenheilkunde
Frau Dr. Hofmann hat den Wunsch, einen wichtigen Beitrag zur Ge-
sundheit der Frauen zu leisten und ihre Patientinnen im ganzheitlichen 
Sinne zu betreuen. 

Hauptplatz 5, 0664/9134499, www.medicus-feminarum.at

Europawahl am 26. Mai 2019 
Bei dieser Wahl nutzen wir erstmals das Wahlservice, wodurch sich die „Amtliche Wah-
linformation“ optisch geändert hat (nicht mehr gelb oder weiß) und einen Online-Antrag 
für Wahlkarten ermöglicht. Bitte achten Sie daher besonders auf unsere Mitteilung. (s. Ab-
bildung) Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Code für die Be-
antragung einer Wahlkarte unter www.wahlkartenantrag.at. Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 
der 22. Mai 2019. Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie bitte den personalisierten Abschnitt 
inkl. amtlichen Lichtbildausweis mit.

Weitere Informationen zur Wahl bekommen Sie unter www.gallspach.at oder am Gemeindeamt.

Gallspacher Kulturausfl ug 
2019: 

Schärding-Passau
 

Der heurige Kulturausfl ug geht nach 
Schärding und Passau.

Termin: Sonntag, 16. Juni 2019
Programm:
9.00 Uhr: Abfahrt Hauptplatz Gallspach
10.00 Uhr: Führung im Kubinmuseum 
(Wernstein/Zwickledt)
11.30 Uhr: Mittagessen beim Baumgartner-
Stadtwirt in Schärding
14.00 Uhr: Passau Stadtbesichtigung
15.15 Uhr: Erlebnisrundfahrt mit dem 
Kristallschiff MS „Donau“
19.00 Uhr: Abschluss im Restaurant Gusto, 
Gallspach

Kosten: € 26 pro Person für Führungen und 
Fahrt mit dem Kristallschiff
Buskosten übernimmt der Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Gallspach

Anmeldungen 
am Marktgemeindeamt Gallspach bei 

Heidi Kloimstein, 07248/62355-28,
heidi.kloimstein@gallspach.at 

Alpenverein Wels in Gallspach
Bürgermeister Dieter Lang begrüßte am Mittwoch, 6. Fe-
bruar 2019 am Marktgemeindeamt Gallspach 80 Senioren 
und Seniorinnen vom Alpenverein Wels. 
Unter der Wanderführerin Leopoldine Thalinger wanderten 
die rüstigen Mitglieder des Alpenvereins in Gallspach den 
10 km langen Alpenblick-Rundweg, anschließend stärkten 
sie sich im Hotel-Restaurant Wienerhof bei Fam. Harrer 
mit einem schmackhaften Mittagessen. 
Als Dankeschön überreichte Bürgermeister Dieter Lang 
der Wanderführerin 2 Flaschen vom gesunden Gallspacher 
Kräuterlikör sowie Broschüren von Gallspach.
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AKTUELLES aus der GEMEINDEAKTUELLES aus der GEMEINDEINTERVIEW - Walter Doppelbauer

Im Gespräch mit 
Walter Doppelbauer, dem 
neuen Kultur-, Sport- und 

Vereinsausschussob-
mann

Lieber Walter, du hast Anfang 
des Jahres die Stelle als Ob-
mann vom Kultur-, Sport- und 

Vereinsausschuss von Bernhard Kogler übernommen. Im 
Gemeinderat und auch im Ausschuss bist du schon län-
ger Mitglied. Seit wann bist du schon im Gemeinderat und 
Kultur-, Sport- und Vereinsausschuss Mitglied?
Mitglied im Kulturausschuss bin ich seit November 2015. 
Im Gemeinderat war ich bis Anfang 2018 Ersatzgemein-
derat, seit dem freiwilligen Mandatsverzicht von Bernhard 
Lattner bin ich dann als Gemeinderat nachgerückt.

Was hat dich bewegt, die Obmannstelle anzunehmen?
Nachfolger von Bernhard Kogler zu werden, ist zwar si-
cher keine leichte Aufgabe, weil man es kaum besser ma-
chen kann. Aber wir haben im Kultur-, Sport- und Ver-
einsausschuss ein sehr gutes Klima und eine konstruktive 
Zusammenarbeit. Und nachdem Kultur und Sport zu mei-
nen Hobbies zählen, habe ich nach einer kurzen Bedenk-
zeit zugesagt, diesen Posten zu übernehmen.

Was sind deine Aufgaben und was gefällt dir an dieser    
Arbeit?
Wir möchten der Gallspacher Bevölkerung ein abwechs-
lungsreiches Veranstaltungsprogramm bieten, und das zu 
sehr fairen Preisen. Dazu braucht man Ideen und muss mit 
Künstlern und deren Managern verhandeln. Das sehe ich 
als meine Hauptaufgabe. Die Umsetzung unserer Planun-
gen übernimmt dann Heidi Kloimstein, die für unseren 
Ausschuss verantwortliche Sachbearbeiterin der Marktge-
meinde Gallspach. Mit ihr haben wir eine Koryphäe im 
Team, die super vernetzt ist. Das erleichtert meine Arbeit 
natürlich unwahrscheinlich, weil man sich auf das We-
sentliche konzentrieren kann. Besonders gefällt mir, wenn 
mich Freunde aus anderen Gemeinden darauf ansprechen, 
dass in Gallspach immer so viel los ist!  

Der Ausschuss plant verschiedenste Veranstaltungen. Was 
ist für dich bei der Organisation und Planung des breitge-
fächerten Angebotes wichtig?
Bei uns im Ausschuss steht das Wort „Qualität“ ganz oben. 
Wir überlegen uns wirklich sehr genau, ob wir eine Veran-
staltung umsetzen. In den letzten Jahren hat das toll funk-
tioniert, diesen Weg wollen wir konsequent weiter gehen!

Was möchtest du als Obmann dieses Ausschusses in Gall-
spach bewirken bzw. was wünscht du dir für die Zukunft?
Gallspach hat sehr viele tolle Künstler, die entweder hier 
wohnen oder ihre Wurzeln in Gallspach haben. Mein Ziel 
ist, dass man diese Künstler regelmäßig in Gallspach auf 
der Bühne oder bei Vernissagen sieht. Für die Jugend wün-

sche ich mir eine Belebung des Musikpavillons, den man 
durchaus auch im Winter nützen könnte, zum Beispiel zum 
Eislaufen. Weiters wäre eine digitale Werbetafel wichtig, 
damit die Vereine rund um die Uhr ihre Veranstaltungen 
ankündigen können.

Im Jahr 2019 werden vom Kultur-, Sport- und Vereinsaus-
schuss wieder zahlreiche Veranstaltungen, wie Musical-
Fahrten, Kulturausfl ug und verschiedene Kabaretts orga-
nisiert. Auf welche Veranstaltung freust du dich persönlich 
am meisten?
Nachdem ich ein sehr geselliger Mensch bin, freue ich 
mich besonders auf den Kulturausfl ug nach Schärding 
und Passau. Und nicht zu vergessen die Bummelnächte 
mit Livemusik. Da treten heuer wieder ganz tolle Bands 
an den Donnerstagen im Juli und August auf! Aber zuerst 
kommt Heinz Marecek am 9. Mai mit seinem großartigen 
Programm „Alles Theater“ in den Kursaal. Das sollte man 
sich nicht entgehen lassen!

Heinz Marecek - DAS IST EIN THEATER  
Begegnungen auf und hinter der Bühne

Donnerstag, 9. Mai 2019 um 20.00 Uhr im Kursaal 
Gallspach

Eintritt: € 25; Vorverkauf: € 22 - Karten erhältlich am 
Marktgemeindeamt Gallspach.

Ein Abend rund um das Theater. Geschichten und Anek-
doten von Schauspielern, Regisseuren, Direktoren, Auto-
ren und Bühnenbildnern. Von kleinen Missgeschicken und 
großen Katastrophen. Auf der Bühne, hinter der Bühne, im 
Souffl eurkasten, in den Garderoben. Heinz Marecek hat 
mit vielen „Granden“ des heimischen Theaters gearbeitet. 
Und gerade diese Anekdoten zählen zu den besten und lus-
tigsten. Lachen ohne Ende ist garantiert!
Prof. Heinz Marecek, geboren am 17. September 1945 
in Wien, ist Schauspieler und Regisseur. Er spielt auch 
zahlreiche Film- und TV-Rollen, u.a. in „Der Bockerer“, 
„Schwejk“, „Die liebe Familie“ und „SOKO Kitzbühel. In 
der drehfreien Zeit ist Heinz Marecek mit seinen aktuellen 
Bühnenprogrammen „Lauter lachende Lyrik“, „Das ist ein 
Theater!“ und „Ein Fest des Lachens“ im deutschsprachi-
gen Raum unterwegs. Außerdem ist Heinz Marecek auch 
als Autor überaus erfolgreich. 

Foto © Lukas Beck

Herzlichen Dank für das Interview! Ich wünsche dir 
als Obmann viel Erfolg und Freude bei dieser Arbeit!
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Gesundes Gallspach

Zumba
Seit Beginn des Jahres bietet Vivien Szücs im Kindergarten Gallspach einen 
Zumbakurs an. Tanzen, schwitzen und den Rhythmus spüren. Der Mix aus 
Tanz- und Intervalltraining macht nicht nur Spaß, sondern bringt auch die Figur 
in Topform. 
Der Kurs fi ndet jeden Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr statt und kostet pro 
Einheit € 6. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

Anmeldung und weitere Informationen bei Vivien Szücs: 
0677/61792873 oder auf Facebook (Vivien Szücs)

Im Zuge der „Gesundheitstage & Hobbyausstellung“ hat ein Vogelscheu-
chen-Wettbewerb stattgefunden. Vereine und Privatpersonen haben Vogel-
scheuchen gebastelt und im Kursaal ausgestellt. Die Besucher der Veran-
staltung konnten diese liebevoll gestalteten Vogelscheuchen bewerten und 
kürten so die originellste Vogelscheuche von den Damen des „Stammtisch 
Geßwagner – Turnerinnen“. Platz 2 belegte die Vogelscheuche von Ka-
tharina Kriegner und der 3. Platz ging an die Familie Kaliauer. Die drei 
Gewinner bekamen von DI Dr. Peter Rohrmoser und Walter Doppelbauer 
eine Urkunde und einen Gutschein für ein „Bratl in der Rein“-Essen über-
reicht. Das Gewinnspiel der Auslosung gewann Charlotte Stoiber-Aigner. 
Sie bekam als Gewinn einen Gutschein für eine Familien-Saisonkarte für 
das Naturerlebnisbad überreicht.
Nach der Veranstaltung wurden die Vogelscheuchen in den Naturerlebnis-
park gesetzt und können dort bei einem Spaziergang bewundert werden.

Gesunde Gemeinde „neu“
Anfang des Jahres wurde dem Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde das neue Kon-
zept von Regionalbetreuerin Nicole Humer erklärt. 
Das neue Konzept bietet den Gesunden Gemeinden drei verschiedene Jahrespro-
gramme an, wovon der Arbeitskreis eines festlegen kann und dieses dann in den 
folgenden Jahren verfolgt. Die Gesunde Gemeinde Gallspach hat sich neben dem 
bestehenden Aktivitäten (z.B. Yoga, Marterlroas, Sternwanderung, Nordic Wal-
king…) für das „3-Jahres-Zielgruppenprojekt“ entschieden, bei dem ein nachhal-
tiges Projekt mit einer defi nierten Zielgruppe in den folgenden 3 Jahren umgesetzt 
werden muss. Die Zielgruppe wurde auch gleich defi niert: In den nächsten Jahren 
beschäftigen sich die Mitglieder der Gesunden Gemeinde verstärkt mit Kindergar-
ten- und Volksschulkinder zum Thema „Gesund & Fit durch Kindergarten und 
Volksschule“. 

AK-Leiter DI Dr. Peter Rohrmoser mit 
der Projektplanung

Vortrag zum Thema 
„Patientenverfügung – Vorsorgevollmacht – gesetzliche Vertretungs-

befugnis nächster Angehöriger – Testament“
Mit dem öffentlichen Notar Dr. Horst Aichinger. „Als öffentlicher Notar bin ich ge-
meinsam mit meinem erfahrenen Team in allen Bereichen der notariellen Tätigkeit Ihr 
kompetenter Ansprechpartner und stehe Ihnen bei Ihren Rechtsangelegenheiten unter-
stützend zur Seite.“

Am Mittwoch, 24. April 2019 um 18.30 Uhr im Kursaal Gallspach – Leseraum 
(Eintritt frei)

Originellste Vogelscheuche gekürt

Siegerfoto: vorne v.l.n.r. Katharina Kriegner und 
Ulli Schwentner. Hinten v.l.n.r. Walter Doppelbauer, 
Stefanie Kaliauer und DI Dr. Peter Rohrmoser
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Gesundes Gallspach

Earlybird - sanfter „Yogafl ow“ im Naturerlebnisbad
Eine besondere Energie erfüllt den frühen Morgen. Im Sommer hast du wieder die 

Gelegenheit eine „Earlybird“-Yogastunde in der freien Natur zu genießen. 
Termine: 15. Juni, 6. Juli, 13. Juli, 20. Juli und 24. August (nur bei trockenem Wetter)

jeweils von 07.45 bis 09.15 Uhr vor Badebeginn
Preis pro Termin: € 15 (Stunden können auch einzeln besucht werden)

Mitzubringen: Yogamatte, Decke, bequeme Kleidung
Leitung: Shakti Werskiuk

Anmeldung erforderlich: Gemeindeamt Gallspach - Lisa Jahn 
07248/62355-11 oder lisa.jahn@gallspach.at

Fensterlroas 2018
Die 5. Fensterlroas zum Thema „Weihnachten, wie es früher war“ lockte 
wieder zahlreiche GallspacherInnen und Kinder an. Die wunderschön 
gestalteten Fensterl weckten Erinnerungen an „damals“ und die vorge-
tragenen weihnachtlichen Lieder, Geschichten und Gedichte versetzten 
die Gäste in eine vorweihnachtliche Stimmung. 
Die Gesunde Gemeinde bedankt sich an dieser Stelle nochmals bei 
allen Gestaltern und Eigentümern und vor allem bei den Gästen, die 
den teilweise schlechten Wetter trotzten und an den Roasen teilge-
nommen haben!

Schwimmlehrer gesucht!
Die Gesunde Gemeinde organisiert jährlich einen Schwimmkurs für Kinder ab 5 
Jahre im Naturerlebnisbad Gallspach. Damit wir diesen auch im heurigen Som-
mer wieder anbieten können, sind wir auf der Suche nach einem/r motivierten 
Schwimmlehrer/in. (Ausbildung zum Rettungsschwimmer wäre von Vorteil)

Interessierte können sich jederzeit am Gemeindeamt bei Lisa Jahn 
(07248/62355-11 oder lisa.jahn@gallspach.at) melden!

Das „Sprachbad“ geht in die zweite Runde
Ein Projekt für Frauen, die als Erwachsene Deutsch als eine Zweitsprache erwer-
ben/bzw. erworben haben und in einer achtsamen und spannenden Gruppe ihre 
Deutschkenntnisse anwenden, festigen und erweitern möchten. 
Die Gruppe trifft sich an 5 Abenden zu je ca. 1,5h:

Donnerstag, 25. April, 2. Mai, 9. Mai, 16. Mai, 23. Mai
jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr im Kindergarten Gallspach

Die Teilnahme ist kostenlos.
Leitung: Barbara Kreuzmayr-Rösslhumer (Akademische Expertin für Bildung 
in der frühen Kindheit)

Anmeldung am Gemeindeamt Gallspach - Lisa Jahn: 
07248/62355-11 oder lisa.jahn@gallspach.at

Feld- und Wiesenexkursion
Bei der Feld- und Wiesenexkursion informiert Karl Hageneder über die verschiedenen Feldfrüchte, wie diese genutzt 

werden und über die Veränderungen der Landwirtschaft. 
Samstag, 15. Juni 2019 um 14.00 Uhr. Treffpunkt wird noch bekannt gegeben. Dauer: ca. 2,5 Stunden

Anmeldung am Gemeindeamt Gallspach – Lisa Jahn unter 07248/62355-11 oder lisa.jahn@gallspach.at
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familienfreundliches Gallspach

Leuchttisch für Kindergarten
Im Kindergarten gibt es seit einigen Wochen einen ganz wunderbaren 
Leuchttisch! Seit langem schon wünscht sich das pädagogische Team so 
ein Wunderding für verschiedene Experimente mit Licht, Schatten und Far-
ben. Der Elternverein, mit Obmann Manfred Schmidt-Sallaberger, hat sich 
spontan bereit erklärt, die Kosten dafür zu übernehmen und die Firma Bres-
lmayr hat den Tisch nach unseren Vorstellungen gebaut. Die Kinder lieben 
das individuelle Arbeiten auf dem Leuchttisch. Der Leuchttisch lädt zum 
Forschen und Entdecken ein und schult die Wahrnehmung aller Sinne. Ganz 
konzentriert und still werden die kleinen Forscher und Forscherinnen spä-
testens dann, wenn der Raum verdunkelt und der Leuchttisch eingeschaltet 
wird. Danke den Verantwortlichen des Elternvereins für dieses berei-
chernde Material!

Zertifi katsverleihung
Familienministerin Juliane Bogner Strauß hat Gallspach 
am 29.11.2018 für weitere 3 Jahre bis 2021 das Zertifi kat 
„familienfreundliche Gemeinde“ verliehen. 
Zugleich erhielten wir auch das UNICEF-Zertifi kat kin-
derfreundliche Gemeinde.
Herzlichen Dank an alle, die in den Workshops und in der 
Projektgruppe mit großartigen Ideen und persönlichem 
Einsatz zu diesem großen Erfolg beigetragen haben.

Jugendtaxi
Jugendliche von 16 bis 21 Jahren (Lehrlinge, Studenten, 
Präsenz- und Zivildiener bis 26 Jahren mit Ausweis) kön-
nen für Fahrten von Gallspach zu Veranstaltungen oder 
Freizeiteinrichtungen wie Diskotheken und zurück nach 
Gallspach das Jugendtaxi in Anspruch nehmen. 

Laufende familienfreundliche Maßnahmen

Bitte setzt euch mit der Gemeinde in Verbindung, und 
beantragt die Aufbuchung der Taxigutscheine für 2019 
auf eure Gemeindekarte!
Hinweis: Die Abrechnung erfolgt durch Scannen der Ge-
meindekarte bei der Abfahrt im Taxi. Die Förderrichtlinien 
liegen im Gemeindeamt auf.

Gestaltung des Außenbereichs der Volksschule
In unserer VS wird unter großem Engagement der Lehrer, 
Schüler und Eltern ein tolles Projekt in Angriff genommen, 
das u.a. das Lernen im Freien und die Pfl ege eigener Pfl an-
zen ermöglichen soll. Aktuell wurde der Erlebnisgarten 
VS von der Gemeinde und dem Elternverein KiGa-VS als 
‚Leader‘-Projekt zur Förderung eingereicht.

Sicher bewegt, Elternhaltestelle
Jetzt ist endlich bald Frühling und wir können die Schul-
wegmarkierung und die Eröffnung in Angriff nehmen. Ter-
mine werden noch bekanntgegeben.

Weitere Maßnahmen
Bitte am Gemeindeamt beantragen:
Gratis Müllsäcke für Familien mit Babys von 0-2 Jahren 
und für Pfl egebedürftige ab Stufe 3

50% Ermäßigung für Jahreskarten 
Zoo Schmiding und Welios Wels

Ermäßigte Jahreskarte Naturerlebnisbad Gall-
spach (20% bei Kauf vom 8. bis 19. April)

GV Peter Rapp, Ausschuss Obmann, 
Projektleiter familienfreundliche Gemeinde

Kontakt: Bianca Kerschberger, 07248 62355-10

Foto © Elena Azzalini Photography
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POLYNEUROPATHIEN
LEBEN FÜHLEN – SCHMERZ LINDERN
Ein peripherer Nerv besteht aus Faserkontingenten ab-
gestufter Länge, entsprechend den Versorgungsgebieten 
von Haut, Gelenken, Muskeln, Gefäßen und anderen 
körperlichen Strukturen. Jede Faser verfügt über einen 
Transportmechanismus zur Eigenversorgung und Repa-
ratur, den axonalen Transport, für Substratbewegung in 
beide Richtungen. Wehe, wenn dieser nur eingeschränkt 
funktioniert oder gar zusammenbricht.

DEFINITION
Unter Polyneuropathien (PNP) versteht man eine Gruppe von 
Erkrankungen, die das periphere Nervensystem betreffen. Die 
peripheren Nerven enthalten motorische, sensible und vege-
tative Nervenfasern, die das Rückenmark mit den Muskeln, 
Sehnen, Gelenken, Knochen und inneren Organen verbinden. 
Die betroffenen Nerven sind für die Wahrnehmung und die 
Leitung von Empfi ndungen (wie Berührungsreize, Wärme, 
Kälte, Schmerz) der Haut und den Organen zum Gehirn zu-
ständig. Und es sind diejenigen Nerven beteiligt, über die das 
Gehirn den Muskeln vermittelt, wie stark sie sich bei Bewe-
gungen zusammenziehen müssen. Bei diesen Nerven handelt 
es sich um Leitungsbahnen, die an körpernahen Stellen fi n-
gerdick, in ihren Endverzweigungen aber haardünn sind.

URSACHEN
Es gibt an die 300 verschieden mögliche Ursachen für die 
Entstehung einer Polyneuropathie. Grundsätzlich kann man 
sie in vier große Gruppen zusammenfassen:
• Die entzündlichen Polyneuropathien („Polyneuritiden“), 
die durch virale (z.B. AIDS) oder bakterielle (z.B. Neuro-
Borelliose – durch Zeckenbiss übertragen) Infektionen oder 
durch Autoimmunmechanismen verursacht werden.
• Die durch Gefäßerkrankungen hervorgerufenen Polyneuro-
pathien. Eine häufi g unterschätzte Komplikation der schwe-
ren peripheren arteriellen Verschlusskrankheit stellt die isch-
ämische Neuropathie dar.
• Die durch Medikamente, Genuss-, Gewerbe- und Umwelt-
gifte verursachten Polyneuropathien (z.B. bestimmte Zytos-
tatika bei Chemotherapien, Schmerzmittelmissbrauch, chro-
nischer Alkoholismus, Nikotin, Metalle wie Arsen und Blei, 
organische Phosphorverbindungen).
• Die durch Hormon- und Stoffwechselstörungen verursach-
ten Polyneuropathien einschließlich den Erbkrankheiten, 
z.B. Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit), Niereninsuffi zienz, 
Vitaminmangel,neurale Muskelatrophien, usw.

In etwas mehr als der Hälfte aller Fälle lässt sich eine Ursa-
che für diese Nervenschädigungen ermitteln. Die häufi gsten 
Ursachen für eine PNP sind der Diabetes mellitus (diabeti-
sche bzw. metabolische Polyneuropathie) und der Alkohol-
missbrauch (Alkoholpolyneuropathie).

SYMPTOME
Als Zeichen eines Reizes der sensiblen Nervenfasern klagen 
die Patienten häufi g über Missempfi ndungen wie Kribbeln, 
Prickeln, Ameisenlaufen oder Pelzigkeitsgefühl. Außerdem 
können Schmerzen und als Folge einer Irritation der motori-
schen Fasern Muskelkrämpfe und Muskelzuckungen auftre-
ten. Ausfälle der motorischen Fasern führen zu Lähmungen 
und Muskelschwund. Auch die Hirnnerven können mitbetei-
ligt sein (Doppelbilder, Empfi ndungsstörungen im Gesicht, 
Lähmung der Gesichtsmuskulatur, Sprech- und Schluckstö-
rungen). Bei Beteiligung vegetativer Nervenfasern kann es zu 
Pupillenstörungen, Hautproblemen, Knochenschäden, Stö-
rungen des Kreislaufes, des Herzrhythmus, der Verdauungs-
organe sowie der Harnentleerung und/oder Potenz kommen.

DIAGNOSE
Die Diagnose einer Polyneuropathie ergibt sich aus dem Be-
schwerdebild des Patienten, dem neurologischen Untersu-
chungsbefund, den Untersuchungen von Blut- und Liquor, 
sowie speziellen Untersuchungsverfahren der Muskulatur 
und der peripheren Nerven, die eine Differenzierung der ein-
zelnen Polyneuropathieformen erlauben.

THERAPIE
Eine auf die Ursache gerichtete Therapie der Polyneuropathie 
ist beim Diabetes mellitus, Alkoholabusus und beim Schmerz-
mittelmissbrauch zielführend. Die symptomatische medika-
mentöse Therapie weist eine breite Palette auf, manchmal ist 
auch ein Blutaustausch von Vorteil.

Wir im INSTITUT ZEILEIS verfügen über eine 75jährige 
Erfahrung vor allem in der nichtmedikamentösen Behand-
lung von Missempfi ndungen, Nervenschmerzen und Muskel-
problemen. Nach einer eingehenden Untersuchung kommen 
verschiedenste, teilweise weltweit einzigartige Therapiefor-
men zur Anwendung, wobei die Kombination von Hochfre-
quenzströmen (d´Arsonvalisation), Solenoid (hochfrequen-
tes Magnetfeld) und Eigenblutinjektionen sehr gute Erfolge 
bringt. Zur Verfügung stehen weiter Heilgymnastik (trocken 
und im Thermalwasserbecken), verschiedenste Massagefor-
men (inclusive manueller Lymphdrainage), Extensionsliege, 
Flächenlaser, Resonanz-Magnetfeld-Therapie, Akupunk-
tur, Magnetfeldmatte (niederfrequentes Magnetfeld) sowie 
ausgesuchte Anwendungen aus dem Bereich der Elektro-, 
Hydro(=Wasser)- und Balneotherapie (hauseigenes Ther-
malwasser!). Ziel ist natürlich eine Verminderung bzw. die 
Beseitigung der Beschwerden sowie eine Dosisverringerung 
der doch größtenteils nebenwirkungsreichen Medikamente! 
Wegen der vielfältigen polyneuropathischen Krankheitsbilder 
sowie der individuellen Therapiemaßnahmen bitten wir bei 
Interesse um Anruf, Brief, Fax, E-Mail bzw. Terminvereinba-
rung zum persönlichen Arztgespräch.

Dr. Martin Zeileis
Facharzt für Physikalische Medizin und Rehabilitation
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VEREINE

Stelzhamerbund Gallspach
Mundartabend mit Karl Pumberger-Kaspar

Montag, 6. Mai 2019 um 19.30 Uhr 
im Landgasthof Waldesruh. 

Karl Pumberger-Kaspar liest aus sei-
nem Buch „Bürgermeister im Dorf“. 
Die Krötzl Familie Hanni, Karl und 
Max spielen und singen dazu.

Eintritt: € 8 pro Person
Karten erhältlich am Marktge-
meindeamt Gallspach (07248/ 
62355, gemeinde@gallspach.at) 
sowie an der Abendkasse.

Gstanzl Singa
mit Krammerer 

Sänger
Freitag 12. April 

2019 um 19.00 Uhr 
im 

Kursaal 
Gallspach.

Eintritt: € 15
Karten erhältlich am Marktgemeindeamt Gallspach        
(Tel. 07248/62355 oder gemeinde@gallspach.at) oder an 
der Abendkasse. 

SK Gallpach | Sektion Fußball
Bezirksliga Süd – Spielplan Sportklub Gallspach 

Kampfmannschaft
FRÜHJAHR 2019 
SA, 13.04., 18.00 Uhr, GSK : Ohlsdorf
SA, 20.04., 16.30 Uhr, Frankenburg : GSK 
SA, 27.04., 18.30 Uhr, GSK : Pichl/Wels
SO, 05.05., 17.00 Uhr, Gunskirchen : GSK 
SO, 12.05., 17.00 Uhr, GSK : Allhaming/Weißkirchen
SA, 18.05., 17.00 Uhr, Kammer : GSK 
FR, 24.05., 20.00 Uhr, GSK : Taufkirchen/Tr.
SA, 01.06., 18.00 Uhr, Gschwandt : GSK 
SA, 08.06., 17.00 Uhr, GSK : Neukirchen/V.

Kleintierzüchterverein
Osterhasenfahrt

Der Osterhase kommt nach Gallspach
am Ostersonntag,

21. April 2019
Festzug ab 10.00 Uhr

Abfahrt Valentin Zeileis-Straße - Treffpunkt Hauptplatz

Osterhasenschule, Kükenausfl ug, 
Riesenosterei, Reitergruppe und 

Gratis-Pferdekutschenfahrt

Narretei 2019
Die beiden Narrenabende waren auch heuer wieder erfolg-
reich und lustig und die Narrengilde bedankt sich herzlich 
bei allen Helfern und Sponsoren für die Unterstützung und 
bei den Gästen für den zahlreichen Besuch. 
Zum Höhepunkt des Faschings 2019 zählt sicherlich der 
alle drei Jahre stattfi ndende Umzug in unserem Ort. Bei 
herrlichem Wetter konnten an die 6.000 Besucher (davon 
ca. 900 Aktive) 40 aufwändig und ideenreich gestalteten 
Wägen und Gruppen bestaunen! Unser Umzug gehört si-
cher zu einem der Besten des Landes! Die Vorbereitungen 
dafür laufen für das Komitee bereits seit September 2018. 
Vielen herzlichen Dank an alle Mitglieder des Komitees 
für die hervorragende Zusammenarbeit und den großen 
Einsatz für diese Veranstaltung! Nur mit dieser guten Vor-
bereitung und Organisation kann eine derartige Mega-Ver-
anstaltung funktionieren! Ein weiterer riesengroßer Dank 
geht an alle Gallspacher Vereine und Institutionen (Ge-
meinde Gallspach - Bauhofmitarbeiter, Freiwillige Feuer-
wehren,...), die uns mit Wägen/Gruppen, KassiererInnen, 

Narrengilde 

Ordnerdiensten usw. großartig unterstützt haben. Eine der-
artige Veranstaltung kann nur miteinander so erfolgreich 
gelingen. Deshalb wird auch jeder Verein, Gruppe, Insti-
tution aus Gallspach mit Gutscheinen oder Gewinnbeteili-
gung „belohnt“.  
Wir freuen uns schon auf das nächste Mega-Spektakel 
2022 und hoffen, dass uns die GallspacherInnen wieder so 
großartig unterstützen!

Galli, Galli!!
Astrid Schöftner, Vize-Präsidentin

IMPRESSUM: 
Medieninhaber, Herausgeber u. Redaktion: Marktgemeinde Gallspach, 

Hauptplatz 8-9, 4713, 07248/62355 Fax DW 19, 
www.gallspach.at, E-Mail: lisa.jahn@gallspach.at. 

Fotos: Marktgemeinde Gallspach, privat oder namentlich genannt. 
Redaktionsschluss: 3. Juni 2019



Seite 12 GemeindeZeitung

VEREINE
Marktmusikkapelle Gallspach

Werte Gallspacherinnen und Gallspacher!
Liebe Freunde der Blasmusik,
dieses Jahr wird das traditionelle „Mai-Ständchen“ am 
Mittwoch, 1. Mai und am Sonntag, 5. Mai 2019 darge-
bracht. Wie gewohnt werden die Musiker an beiden Tagen 
mit dem „Mai-Wagen“ durch den Ort und die umliegenden 
Ländereien ziehen.
Mittwoch, 1. Mai 2019 |  (Start um 8.30 Uhr): Ortskern
Sonntag, 5. Mai 2019 | (Start um 8.00 Uhr): umliegende Ländereien

Familienkonzert
Am Samstag, 11. Mai um 16.00 Uhr heben wir ab zu ei-
ner fantastischen Reise ins Reich der Musik!
Ein besonderes Konzerterlebnis für die ganze Familie, zu 
dem die Marktmusikkapelle vor allem die junge Gallspa-
cher Bevölkerung herzlichst in den Kursaal einlädt.
Hinweis: Das musikalische Schauspiel dauert ca. 50 Minu-
ten und ist auch für kleine Kinder geeignet.

Verena Leeb, Schriftführerin

Jagdgesellschaft Gallspach
Bei den beiden Treibjagden konnte heuer eine beachtliche 
„Strecke“ von insgesamt 173 Stück, davon ca. 2/3 Hasen, 
1/3 Fasane und ein Fuchs!, erzielt werden. Die gerupften 
Fasane und abgebalgten Hasen fanden reißenden Absatz. 
Ein Teil der erlegten Hasen wurde zu einer köstlichen Ha-
sensuppe verarbeitet und bei unserem Stand am Bummel-
advent kredenzt - sie mundete den Besuchern vorzüglich.
Bei der letztjährigen Fensterlroas zum Thema „Weih-
nachten im Wald-Jägerweihnacht“ gestaltete die Jagdge-
sellschaft ein Schaufenster im Hause von Jagdleiter Ing. 
Friedrich Magauer. Eine große Abordnung der Hausrucker 
Jagdhornbläser spielte wieder jagdliche und weihnachtli-
che Lieder.
Anfang Februar führte Dr. Preinsberger die Kindergarten-
kinder der Sonnengruppe durch sein Revier. Durch die gute 
Schneelage konnten jede Menge Spuren entdeckt und be-
stimmt werden. Die Jause im Revier schmeckte den Kin-
dern durch die viele Frischluft besonders gut. Eine kurze 
Demonstration des jagdlichen Könnens des Jagdhundes 
Babetta war letztendlich die große Attraktion.

Mit 1. Mai beginnt die Schusszeit auf die sogenannten 
Maiböcke. 
An dieser Stelle sei auf unseren Wildverkauf hingewiesen:
Ing. Friedrich Magauer: Tel.: 07248/62392 oder 
0664/9875340
Dr. Horst Preinsberger: Mobil: 0664/4317275

Dr. Horst Preinsberger

Nach einem sehr erfolgreichen Jahr 2018 für die Union 
Reit- und Fahrgemeinschaft Gallspach-Meggenhofen sind 
die Mitglieder wieder voll motiviert für die kommende 
Saison. Neben großen Zielen im Spitzensport, fi nden auch 
Veranstaltungen für den Breitensport, Prüfungen und re-
gelmäßige Trainings für Reiter und Fahrer statt.
Von 25.-26. Mai 2019 veranstalten wir ein Training und 
Reitertreffen für Orientierungsreiter und -fahrer, am 30. 
Juni 2019 steht ein Dressurturnier auf dem Programm und 
von 6.-7. Juli 2019 gibt es ein Training und ein Turnier für 
die Gespannfahrer. In den Sommerferien ist auch ein Kurs 
mit abschließender Prüfung für kleines und großes Hufei-
sen, Reiterpass und Reiternadel und selbstverständlich die 
Teilnahme am Ferienprogramm geplant.

Reit- und Fahrgemeinschaft Gallspach

Wir freuen uns über Zuschauer und Interessierte bei unse-
ren Veranstaltungen! Bei Interesse gerne an Astrid Schöft-
ner (0664/4505700) wenden.

Astrid Schöftner, Schriftführerin

Foto privat: Reiterpassprüfung 2018 „Wo sind die Jungs?“
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VEREINE

Kulturverein stellt historische Fotos von Gallspach ins Internet
Der Verein „Kunst & Kultur Neukirchen am Walde Esche-
nau“ hat das Firmenarchiv des Fotostudios Wansch, vor-
mals Pretscher, übernommen. Die Fotos zeigen das Leben 
in Gallspach und Umgebung bei öffentlichen Veranstaltun-
gen, wie Vereinsfesten oder religiösen Festen und Alltags-
szenen, wie z.B. das rege Treiben während der Hochblüte 
unseres Kurortes, die harte Arbeit in der Landwirtschaft, 
das kulturelle Leben und vieles mehr. Darunter sind auch 
viele Porträts und private Ereignisse von Menschen aus der 
Region, aber auch Schulfotografi en sowie Ansichtskarten.
Das Archiv Wansch besteht aus ca. 200.000 Fotos. Das his-
torische Bildmaterial wird nach der Digitalisierung unter 
www.nostalgiebild.at im Internet für jeden abrufbar sein. 
Damit bleibt das umfangreiche Firmenarchiv des Fotostu-
dios Wansch der Nachwelt erhalten und verstaubt nicht in 
alten Schränken. Die ersten 1000 Fotos wurden bereits ein-
gescannt und werden derzeit sortiert, beschriftet, zeitlich 
eingeordnet und kategorisiert. Diese Beschreibungen ma-
chen die Fotos sicher noch interessanter, da man sich von 
den damaligen Lebensumständen eine bessere Vorstellung 
machen kann.
Das Scannen und Beschreiben der Bilder ist sehr arbeits-
intensiv, daher ist der Verein für jede ehrenamtliche Unter-
stützung sehr dankbar. 
Wer hat Interesse sich an diesem spannenden Projekt 
zu beteiligen und die Geschichte von Gallspach wieder 
lebendig zu machen?
Der Verein stellt für diese Aufgabe einen hochaufl ösenden 
Scanner zur Verfügung. Ein eigener PC müsste allerdings 
vorhanden sein.

Interessenten können sich bei Hubert Kerschhuber 
melden: hubert.kerschhuber@gmx.at, 0664 80380 2388

Es lagern aber sicher auch noch viele weitere historisch 
interessante Fotos und Schriftstücke in den Gallspacher 
Haushalten. Gerne können Sie uns auch diese leihweise 

zur Digitalisierung zur Verfügung stellen. Eventuell gibt es 
auch noch „Neuigkeiten“ aus längst vergangenen Tagen zu 
entdecken. Haben Sie z.B. gewusst, dass es in Gallspach 
ein Elektrizitätswerk gegeben hat, Leopold Figl zu Besuch 
im Institut Zeileis war, das erste Gallspacher Schwimmbad 
in Schützendorf war, Gallspach ein Flugfeld beim Tirole-
rhof hatte, im Jahr 1967 453.416 (2018: 24.438) Gäste in 
Gallspach übernachtet haben?

Schulklasse im Jahr 1938. Wer kennt die Schüler?

St.-Georgs-Gasse (heute Valentin-Zeileis-Straße). Rechts oben das 
Armenhaus. (heute ca. Standort des Brunnens gegenüber dem Cafe 
Pub Melange) Die Vergrößerung des Marktes Gallspach erfolgte 
unter Johann Georg Adam von Hoheneck. Nach der Erweiterung 
um den „Neuen Markt“ (heute „Am Neumarkt“) ab 1710, erfolgte ab 
1730 die Erweiterung der St.-Georgs-Gasse. Insgesamt wurden 22 
Häuser im Neumarkt und 21 Häuser in der St. Georgs Gasse neu 
errichtet, was den Häuserbestand um etwa 40% vergrößerte.

Gallspacher Familien- und Vereinsskitag
Der schneereiche Winter schaffte heuer perfekte Bedingungen für den ers-
ten Gallspacher Familien- und Vereinsskitag. Am Sonntag den 10. Februar 
folgten 55 Personen, davon 38 Erwachsene, 2 Jugendliche und 15 Kinder 
der Einladung des Kulturausschusses der Marktgemeinde Gallspach und 
verbrachten einen Skitag in Schladming bei traumhaften Wetter. 
Der Kulturausschuss der Marktgemeinde Gallspach möchte sich beson-
ders bei Thomas Groißhammer für die perfekte Organisation bedanken. 
Und bei Bürgermeister Dieter Lang für die gespendete Jause!
Für nächstes Jahr wurde bereits wieder ein Gemeindeskitag beschlossen. 
Am 9. Februar 2020 geht es wieder nach Schladming!

Walter Doppelbauer, Obmann Kultur-, Sport- und Vereinsausschuss

SK Gallpach | Sektion Tischtennis
Neue Trainingszeiten für Kinder und interessierte Anfänger ab 1. April 2019 

jeden Freitag ab 18.00 Uhr im Turnsaal der VS Gallspach
Trainingszeiten für alle anderen Spieler wie bisher: 

Montag und Freitag 19.00 Uhr - 22.00 Uhr bzw. mit Beginn der Sommerzeit Montag und Freitag 19.30 Uhr - 22.00 Uhr
Sportliche Grüße, Hans Schiendorfer, Sektionsleiter, Tel. 0699 11587577
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GESCHICHTE Gallspachs

GESCHICHTE GALLSPACHS (Teil 67)
von Dr. Wolfgang Perr

Johann Georg Adam Hoheneck zum 350. Geburtstag.
(Teil 1)

Der Mann, von dem hier die Rede ist, erblickte am 29. Jänner 
1669 im benachbarten Schlüßlberg das Licht der Welt. Der 
Grund, warum er in Gallspach nicht in Vergessenheit geriet, ist 
sein großes Engagement für die Marktentwicklung, das noch 
heute im Ortsbild deutlich erkennbar ist. 

Seine ersten zwölf Lebensjahre verbrachte Johann Georg Adam 
auf dem elterlichen Schloss, das sein Vater Hans Adam († 1682) 
und seine Mutter Anna Franziska († 1725) von Seyfried Hager 
von Allentsteig erworben hatten. Dort erhielt er auch seine ers-
te schulische Ausbildung. Schon in jungen Jahren begann er zu 
schreiben. Für ihn wichtige Ereignisse hielt er in den Annota-
tiones, einer Art Chronik, fest. Dort fi ndet man auch eine ers-
te Erwähnung Gallspachs. Anlässlich der Hochzeit von Maria 
Cordula Spindler mit Wolf Kölnböck unternahm die Hochzeits-
gesellschaft am 4. Februar 1687 eine vergnügliche Ausfahrt: 
Anderten Tags in Schlitten auf Gallspach gefahren; ich hab die 
Freille Johandl Pfl ieglin gefüert - ain schenes Magdel, notierte 
er. Herrschaft und Markt Gallspach befand sich damals im Ei-
gentum des Veit Jakob Spindler von Hofegg, eines Schwagers 
von Tobias Waldberg († 1670). 

Ab 1681 absolvierte der junge Hoheneck bei den Jesuiten in 
Linz und Steyr das Gymnasium. Nach Beendigung der sechs-
jährigen Ausbildung begab er sich auf Reisen und unternahm 
eine ausgedehnte „Kavalierstour“. Diese führte ihn u.a. nach 
Dôle in Burgund, wo er an der dortigen Universität Vorlesungen 
in Rechtswissenschaften belegte. Seine ersten Eindrücke vom 
Land der Franzosen waren nicht die besten. So schrieb er ein-
mal: […] „Die Städte sind schmutzig und verwahrlost, die Be-
völkerung lebt in Armut und muß teils vor Hunger sterben. Die 
Leute arbeiten wenig und gehen viel spazieren.“ [...]. Anfang 
Juli 1688 reiste er weiter über Breisach, Freiburg und Schlett-
stadt nach Straßburg sowie rheinabwärts über Philippsburg nach 
Speyer. Von hier machte er einen Abstecher nach Heidelberg. 
Weitere Stationen waren:  Mannheim, Worms, Mainz, Frank-
furt, Koblenz, Bonn, Köln, Wesel, Emmerich und Nijmegen. 
Nach kurzem dortigem Aufenthalt setzte er die Reise über Ut-
recht, Amsterdam, Leiden, den Haag und Delft nach Rotterdam 
fort. Im Gegensatz zu Frankreich gefi elen ihm die Niederlan-
de ausgezeichnet. In begeisterten Worten berichtete er über die 
Schönheiten des Landes, verglich es mit dem irdischen Paradies 
und glaubte nicht, dass es ein schöneres Land auf Erden gäbe 

als Holland. Doch auch hier brach er bald wieder auf und er-
reichte über Middelburg die Spanischen Niederlande, wo er in 
Gent und Antwerpen innehielt. Einen kurzen Aufenthalt gab es 
zuletzt noch in Brüssel, ehe er endlich sein ersehntes Reiseziel 
Paris erreichte. Die Freude sollte nur kurz währen. Nach kaum 
drei Wochen Aufenthalt wurde er ein Opfer der politischen Ver-
stimmung zwischen den Habsburgern und Frankreich. Als Ver-
geltungsmaßnahme für die Verhaftung französischer Agenten in 
Ungarn ließ König Ludwig XIV. in seiner Hauptstadt anwesende 
Reichsangehörige verhaften und in der Bastille festsetzen, dar-
unter auch den „Kulturtouristen“ Johann Georg, der damals mit 
Politik noch wenig am Hut hatte. Zum Glück für ihn war es kei-
ne schwere Kerkerhaft, eher eine Internierung. Die Behandlung 
und Verpfl egung dürften anständig gewesen sein. Ihm wurde er-
laubt, jeden Tag im Garten und im Hof der Gefängnisburg spa-
zieren zu gehen und er konnte täglich der hl. Messe beiwohnen. 
Nach Hause schrieb er, man solle sich seinetwegen keine Sorgen 
machen, sondern darüber erfreut sein, dass ihm die Ehre zuteil-
würde, für seinen gnädigsten Herrn und sein geliebtes Vaterland 
in Gefangenschaft zu sein. Nach Beilegung der diplomatischen 
Verstimmung erlangte er am 11. Jänner 1689 wiederum die Frei-
heit, allerdings mit der bitteren Aufl age, binnen vier Wochen 
Frankreich zu verlassen. Rasch trat er deshalb, mit einem vom 
König eigenhändig unterzeichneten Paß-Brieff, die Heimreise 
an und war am 13. Februar 1689 wieder zurück in Schlüßlberg, 
wo neue Herausforderungen auf ihn warteten. 
Die Übernahme des elterlichen Gutsbetriebes, bestehend aus der 
Herrschaft Schlüßlberg und dem adeligen Landgut Brunnhof in 
Niederösterreich, sollte mit Erreichung der Volljährigkeit Ende 
Jänner 1690 erfolgen. Seine Mutter war in der Zwischenzeit auf 
dem adeligen Heiratsmarkt aktiv und hatte nach einer geeigneten 
Ehefrau für ihn Ausschau gehalten. Die Wahl fi el schließlich auf 
eine Witwe mit Lebenserfahrung und viel wirtschaftlichem Sinn: 
Sabina Elisabeth Märck, die ihrem ersten Gemahl Franz Fried-
rich von Stibar neun Kinder geboren hatte, von denen noch zwei 
Buben und drei Mädchen lebten. Als gehorsamer Sohn schloss 
Johann Georg am 5. Februar 1690 den Ehebund mit der um 14 
Jahre älteren Frau. Derartige Zweckheiraten älterer Witwen mit 
teilweise erheblich jüngeren Männern waren bis in das 19. Jh. 
in allen Bevölkerungsschichten nicht unüblich. In diesem Fall 
wurde es auch eine glückliche und harmonische Ehe, aus der 
sieben Kinder hervorgingen. Durch Sparsamkeit und der treu-
en Mithilfe seiner allerliebsten Gemahlin konnte er den Grund-
stock für seinen späteren Wohlstand legen. Als sie am 30. Jänner 
1707 unerwartet infolge eines hitzigen Stick-Catharrs aus dem 
Leben schied, hinterließ sie einen tieftrauernden Mann, der trotz 
unmündiger Kinder, von denen das älteste gerade erst 15 Jahre 
zählte, keine weitere Ehe mehr eingehen wollte. Als Frau an sei-
ner Seite stand von nun an seine nicht minder tüchtige Stieftoch-
ter Maria Sabina von Stibar (1681-1755), die bei ihren Halb-
geschwistern die Mutterstelle einnahm und ihrem Stiefvater bis 
an dessen Lebensende den Haushalt führte.

(Johann Georg Adam Hoheneck: Briefe von der Reise und Gefangenschaft 
in der Bastille. OÖLA, Schlüßlbergerarchiv, Neue Reihe, HS 35/1; J.G.A. 
Hoheneck: Genealogie I, S. 374f; Wolfgang Davogg: Johann Georg Adam 
Freiherr von Hoheneck 1669-1754. Phil. Dissertation. Graz 1949, S. 15ff; 
Anton Spaun: Lebens-beschreibung des Johann Georg Adam Freiherrn 
zu Hoheneck. In: 6. Bericht über das Museum Francisco Carolinum. Linz 
1842, S. 9ff; Alois Stocker: Die Edlen von Hoheneck. In: Oettinger Land. 
Band 10, Jahresfolge 1990, S. 70ff)

(Fortsetzung folgt...)
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AKTUELLES aus der GEMEINDE

Neues Wohnen in Gallspach
Die Firma K. & J. Weixelbaumer errichtet in der Gey-
mannstraße Gallspach Reihenhäuser in verschiedenen 
Größen. Es enstehen 5 unterschiedliche Haustypen mit 
verschiedenen Ausbaustufen. 
Die Häuser bieten viel Raum für kleine und große Fa-
milien und auf jeden Fall für ruhesuchende jüngere und 
ältere Paare, ansprechend für alle Generationen.
Der gegenüberliegenden Naturerlebnispark bietet viele 
Möglichkeiten, die Freizeit zu genießen!

Nähere Info: www.gallspach.at  
www.weixelbaumer.at

Musicalfahrt „CATS“
Am Sonntag, 

13. Oktober 2019
veranstaltet der Kulturaus-
schuss der Marktgemeinde 
Gallspach eine Musicalfahrt ins 
Ronacher nach Wien.

„CATS“ – Eine Legende kehrt zurück
Das erfolgreichste Musical aller Zeiten im Ronacher!

Die neue Version der Originalproduktion von Andrew 
Lloyd Webbers Meisterwerk kehrt endlich nach Wien zu-
rück. Atemberaubender Tanz, legendäre Kostüme, ein ma-
gisches Bühnenbild, Grammy-prämierte, mitreißende Mu-
sik und der berührende Welthit „Memory“ machen CATS 
zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Abfahrt Hauptplatz Gallspach: 9.00 Uhr
Preis: € 45, 63 Euro oder € 81 (Platzkarte + Busfahrt)
Reservierungen am Marktgemeindeamt Gallspach bei 

Heidi Kloimstein: 07248/62355-28, 
heidi.kloimstein@gallspach.at 

Vorankündigung Maibaumfeste der Feuerwehr Gallspach
Am 30. April 2019 um 19.00 Uhr lädt die Feuerwehr Gallspach zum traditionellen 
Maibaumaufstellen am Hauptplatz ein. Das Maibaumaufstellen ist die erste Freiluft-
veranstaltung der Saison. Genießen Sie die ersten gegrillten Bratwü rstel und frisch 
gezapftes Bier oder alkoholfreie Getränke nach der langen Winterpause. Die Veran-
staltung wird von der Marktmusikkapelle Gallspach musikalisch begleitet.
Das Maibaumkraxeln wird am 26. Mai 2019 veranstaltet. Ersatztermin ist der 30. 
Mai. Das Fest beginnt um 10.00 Uhr mit einem Frühschoppen am Hauptplatz. Am 
Nachmittag wird die Veranstaltung von der Marktmusikkapelle Gallspach musika-
lisch umrahmt. Auch heuer gibt es wieder eine Tombola mit vielen interessanten 
Preisen. Der Hauptpreis ist natürlich wieder wie jedes Jahr, der allseits begehrte Mai-
baum.
Die Einnahmen dieser Veranstaltungen werden für die Anschaffung und den Erhalt 
der Ausrüstung sowie für die Mitfi nanzierung von Bauprojekten verwendet.

FF Gallspach

Wohnungsmarkt
In Gallspach können aktuell 7 Wohnungen 

neu vergeben werden:
Nähere Informationen bekommen Sie am 

Gemeindeamt und unter www.gallspach. at

Saisonkarten-Vorverkauf 
- 20 % vom 8. - 19. April 

MO - FR: 7 - 12 Uhr und MO, DO: 13 - 18 Uhr
am Marktgemeindeamt Gallspach 

www.gallspach.at 
www.facebook.com/4713Gallspach Foto: Christian Strassl 

Der genaue Termin für die Saisoneröffnung ist witterungsabhängig 
und wird auf unserer Homepage (www.gallspach.at) und auf Face-
book zeitgerecht bekanntgegeben.

Die Gemeinde verlost 3 Kinder-Saisonkarten
Schreibt oder malt uns eure liebste Attraktion im Naturerlebnisbad 
mit eurem Namen und Adresse auf ein Blatt Papier und gebt es am 
Gemeindeamt bis spätestens 29. April 2019 ab oder schickt es per 
Mail an: lisa.jahn@gallspach.at

Saisonkarten-Aktion
Auch heuer können im Vorverkauf die Saisonkarten verbilligt am 
Marktgemeindeamt erworben werden!

Naturerlebnisbad - Mitte Mai beginnt der Badespaß
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STANDESAMT und AKTUELLES

Wir gratulieren 
den Jubilaren im 

Jänner, Februar, März

Erika Sickinger (79 Jahre), Kubinstraße 3 

Theresia Wurm (91 Jahre), Am Neumarkt 5 

Theresia Humer (93 Jahre), Schützenweg 6

Anna Murk (82 Jahre), Linzerstraße 13

Theresia Hauseder (89 Jahre), Schützenweg 6

Anna Gruber (94 Jahre), Schützenweg 6 

Friedrich Krexhammer (73 Jahre), Thongraben 13

Ernestine Grottendorfer (82 Jahre), Schützenweg 6

Wir trauern um:

95 Jahre

80 Jahre

80 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

97 Jahre

85 Jahre

80 Jahre

80 Jahre

96 Jahre

95 Jahre

80 Jahre

Geburten 
wir gratulieren herzlich

 

Nina & Sebastian Schützinger zur Geburt 
ihrer Tochter Luisa

Birgit & David Weber zur Geburt 
ihres Sohnes Moritz Jonathan

Nina & Christian Waltenberger zur Geburt 
ihres Sohnes Elias

Sabine & Markus Wageneder zur Geburt 
ihrer Zwillinge Julian Alois & Paul Markus

Sabrina Kotz zur Geburt 
ihres Sohnes Pascal

Nesnefa Alić  & Adi Alagić zur Geburt 
ihres Sohnes Armin

Özlem & Mehmet Yörük zur Geburt 
ihrer Tochter Ikra

Rabehe Rasuli & Ayoub Mohammad Amini zur Geburt 
ihrer Tochter Ania

Zur Eheschließung gratulieren 
wir recht herzlich:

Elzedin & Alma
Ćatić

Jessica & Kevin
Kaiser

Dem Jagdleiter der Jagdgesell-
schaft Gallspach, Herrn Ing. 
Friedrich Magauer, wurde eine 
hohe Auszeichnung des oberöster-
reichischen Landesjagdverbandes 
zuteil. Im Rahmen des Bezirksjä-
gertages am 2.März 2019 wurde 
ihm vom Landesjägermeister fei-
erlich der goldene Bruch für die 
fünfzigjährige Ausübung des 
Weidwerkes überreicht. 
In Würdigung seiner Leistungen 
gratulieren ihm auch seine Jagd-
kameraden ganz herzlich mit ei-
nem kräftigen Waidmannsheil.

Goldener Bruch für Ing. Magauer

Doppelbauer Rosa

Johanik Othmar 

Freilinger Alois 

Lehner Pauline 

Greinecker Alois 

Merwald Maria

Jalowetz Ernst

Haslehner-Hofbauer Helga

Mair Adolfi ne

Möschl Elfrieda

Hofmair Maria

Pramendorfer Hildegard

Maria Würzl (87 Jahre), Schützenweg 6

Franziska Stritzinger (94 Jahre), Schützenweg 6

Hermine Uttenthaler (89 Jahre), Schützenweg 6

Stefanie Bauer (100 Jahre), ehemals Grillparzerstraße 9

Alois Rathmayr (87 Jahre), ehemals Thal 2

Ernst Eiblhuber (88 Jahre), Schützenweg 6

Ferdinand Zimmermann (93 Jahre), Schützenweg 6

Paula Leite (89 Jahre), Schützenweg 6


